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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

RVB Schorkendorf IV : TV 1904 Coburg-Lützelbuch III 
Freitag, 01.04.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim RVB Schorkendorf IV

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des RVB Schorkendorf IV, als Fabian
Schneiderbanger das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen
den TV 1904 Coburg-Lützelbuch III sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Wendelin
Segieth, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 105
Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Kummer /
Mönch waren Müller / Schneiderbanger, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Moritz / Segieth bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Greve / Gerlach.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
anschließenden 11:3, 11:8, 11:7 gegen Hubertus Mönch fand Manfred Müller von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Daniel Moritz hatte gegen Dirk Kummer dagegen bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Auf dem falschen Fuß erwischte Wendelin Segieth seinen
Gegner Rolf Gerlach beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Zwar brachte Horst Greve Fabian
Schneiderbanger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Fabian Schneiderbanger
mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RVB Schorkendorf IV und TV 1904 Coburg-
Lützelbuch III. Manfred Müller war in der Partie gegen Dirk Kummer nicht zu stoppen und gewann
recht eindeutig mit 3:0. Auf verlorenem Posten stand Daniel Moritz in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Hubertus Mönch, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich
für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2
Punkten Unterschied. Wendelin Segieth kam mit der Spielweise von Horst Greve am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Der neue Zwischenstand war 7:2. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Fabian
Schneiderbanger letztlich parat, um Rolf Gerlach zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des RVB Schorkendorf IV die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 5:13 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TV 1904 Coburg-Lützelbuch III geht es stattdessen am 08.04.2022 gegen
den TTC Eigensdorf II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 RVB Schorkendorf IV

Doppel: Müller / Schneiderbanger 0:1, Moritz / Segieth 1:0 
Einzel: M. Müller 2:0, D. Moritz 1:1, W. Segieth 2:0, F. Schneiderbanger 2:0 

 TV 1904 Coburg-Lützelbuch III
Doppel: Kummer / Mönch 1:0, Greve / Gerlach 0:1 
Einzel: D. Kummer 1:1, H. Mönch 0:2, H. Greve 0:2, R. Gerlach 0:2


